
„Zurück in die Zukunft“
Kennen Sie noch die gleichnamige Filmreihe aus den acht-
ziger Jahren? Der junge Marty McFly reist mit einer Zeit-
maschine durch die Jahrzehnte und begegnet dabei auf 
turbulente Weise unter anderem seinen jungen Eltern in 
der Vergangenheit und seinem älteren Ich in der Zukunft. 

Würden wir in die Vergangenheit der Evangelischen Ju-
gend Süderelbe (EJS) reisen, so könnten wir erleben, wie 
aus einer „fi xen Idee“ ein vielbeachtetes Leuchtturmprojekt 
und eine ganz besondere Gemeinschaft wurde. Drei Ge-
meinden schlossen sich damals in der Jugendarbeit zu-
sammen und gestalten diese seitdem gemeinsam in der 
Region.
Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft sind im Leben un-
trennbar miteinander verbunden. Ebenso wie in unseren 
Gemeinden und der Jugendarbeit.  Da ist die Zukunft, die 
wir gemeinsam gestalten wollen und die Vergangenheit, in 
der wir unsere Wurzeln haben. Dazwischen schenkt uns 
Gott jeden Tag aufs Neue die Gegenwart. Zeit und Raum, 
um zu leben, lieben und träumen.
Gegenwart bedeutet manchmal natürlich auch Herausfor-
derungen. Doch auch diesen begegnet die EJS traditionell 
mit einer gesunden Prise Gottvertrauen, einem Schuss 
Optimismus und einer großen Portion geistreicher Ideen. 
Für die Erfi ndung einer Zeitmaschine hat es dabei (noch) 
nicht ganz gereicht. Aber es zeigt sich: Jugendliche haben 
immer wieder moderne Antworten auf die Fragen unserer 
Zeit. Auch in Bezug auf Kirche und Glauben.

Wussten Sie übrigens? 2021 wird die EJS 20 Jahre alt.  
Seit ihrer Gründung im Jahr 2001 haben hunderte von 

jungen Menschen die EJS ge-
prägt. Sie haben die Newcomer-
ausbildung absolviert, waren als 
Teamer und TeamerInnen tätig, 
haben neue Fähigkeiten erwor-
ben und haben auf ganz vielsei-
tige Weise ihre Gaben in unsere 
Jugendarbeit eingebracht. Und 
mir fällt auf: Die TeamerInnen der 
EJS waren und sind dabei stets im 
doppelten Sinne „geistreich“. Viel Kreativität gepaart mit 
einem christlichen und fürsorglichen Miteinander. Das ist 
es, was die Reisen und Angebote der EJS immer wieder 
so besonders machen.

Damit sich junge Menschen  so mutig und frei entwickeln 
können, braucht es Raum. Und es braucht wertschät-
zende Unterstützung. Jugendliche erleben die EJS als ei-
nen Ort, an dem sie willkommen und wichtig sind. Wir vom 
FÖK wollen diese Arbeit weiter fördern. Wir würden uns 
freuen, wenn auch Sie dieses Anliegen mit Ihrer Spende 
unterstützen und die Jugendlichen so ein Stück in ihre Zu-
kunft begleiten! 

Wenn Sie mögen, können Sie mit dem beigelegten Vor-
druck (wieder einmal) spenden. Oder Sie werden einfach 
Dauerspender/in. Wie das geht, steht auf der Rückseite.

Herzlichen Dank und Ihnen eine gesegnete Zeit!Herzlichen Dank und Ihnen eine gesegnete Zeit!
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 THOMASKIRCHE THOMASKIRCHE FFööKK EJSEJS

P.S. Besuchen Sie auch gerne einmal unsere Internetseiten ejse.de und foek.info
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dem Vorsitzenden des FÖK Michael Rode Telefon 796 78 87  ·  www.foek.info  

EVANGELISCHE JUGEND SÜDERELBE
Weitere Informationen zur Arbeit der EJS unter www.ejse.de oder direkt bei Jugenddiakon Nico Paasch  
unter der Telefonnummer 0151 - 401 440 29, Mail: n.paasch@ejse.de

FÖRDERKREIS KINDER- UND JUGENDARBEIT, GEMEINDEBÜRO
Lange Striepen 3a, 21147 Hamburg
Kontakt: Pastor Ulrich Krüger Telefon 797 91 00 oder bei dem Vorsitzenden des FöK 
Sven Wolkenhauer Telefon 796 88 296 oder 0162 985 64 87  ·  www.foek.info  

BEITRITTSERKLÄRUNG FÖRDERKREIS KINDER- UND JUGENDARBEITBEITRITTSERKLÄRUNG FÖRDERKREIS KINDER- UND JUGENDARBEIT
Alle Daten werden vertraulich behandelt und nicht an Dritte weitergegeben. Die Thomasgemeinde stellt jährlich eine den Zahlungen entsprechende Spendenbescheinigung aus.

JA, ich unterstütze den Förderkreis Kinder- und Jugend-
arbeit der Thomaskirche und möchte Mitglied werden.

Ort/Datum                      Unterschrift

Ich erkläre mich bereit, den Förderkreis mit

Euro                                      monatlich/halbjährlich/jährlich

zu unterstützen.
Diesen Betrag kann ich jederzeit verändern oder kündigen.

o  Ich ermächtige den Förderkreis, o.g. Betrag per Lastschriftverfahren von meinem Konto einzuziehen.
o  �Ich überweise den Betrag auf das Konto: Ev.-luth. Thomaskirche bei der HASPA, IBAN DE37 2005 0550 1382 1242 36,  

BIC HASPADEHHXXX, Verwendungszweck: Name, Meine Adresse

Sollten Sie lieber die Senioren, die Musik oder die Arbeit mit kleinen Kindern und Familien unterstützen wollen, so ändern Sie 
bitte auf dem Überweisungsträger den Verwendungszweck.

ADRESSDATEN

Name, Vorname

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort

Telefon/E-Mail

EINZUGSERMÄCHTIGUNG

Kontoinhaber

Konto-Nr. BLZ

Geldinstitut

Datum, Unterschrift
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